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Stadt Herten 
Dezernat 2 
20.1 Finanzmanagement 

Herten, 10.11.2023 
___________________________________________________________________ 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes der Stadt Herten für 
das Haushaltsjahr 2024 wird gem. den Bestimmungen des § 80 Abs. 3 Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. 
NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. April 2022 (GV. NRW. S. 
480), hiermit öffentlich bekanntgegeben. 

Der Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Herten für das Haushaltsjahr 2024 mit ihren An-
lagen liegt in der Zeit von  

Montag, 13.11.2023, bis einschließlich Montag, 27.11.2023 

zur Einsichtnahme nach vorheriger Terminvereinbarung (unter der Rufnummer 303-482) wäh-
rend folgender Öffnungszeiten in den Räumen 208 – 209 der Abteilung 20.1 Finanzmanage-
ment der Stadt Herten, Kurt-Schumacher-Str. 2, 45699 Herten aus: 

• montags 08.00 - 16.00 Uhr 
• dienstags, mittwochs und freitags 08.00 - 12.30 Uhr 
• donnerstags 08.00 - 12.30 Uhr und 14:00 – 17:30 Uhr 

Des Weiteren ist der Entwurf der Haushaltssatzung mit ihren Anlagen unter der Internet-
adresse https://www.herten.de/verwaltung-politik/finanzen/haushaltsdaten.html verfügbar. 

Gegen den Entwurf können Einwohner*innen oder Abgabepflichtige innerhalb einer Frist 
von vierzehn Tagen nach Beginn der Bekanntmachung Einwendungen erheben. Die Einwen-
dungen sind an die oben angegebene Stelle zu richten. Über Einwendungen beschließt der 
Rat in öffentlicher Sitzung. 

Der Bürgermeister 

Gez. 
Matthias Müller 
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Anlage 5/3 

0 beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungsle­
gungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten 
Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 

0 ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern angewand­
ten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehrnenstätigkeit sowie, auf der Grundlage 
der el"langten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen 
oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung 
der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche 
Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im 
Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen 
sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der 
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige 
Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstä­
tigkeit nicht mehr fortführen kann. 

0 beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses einschließlich der 
Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so dar­
stellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh­
rung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
der Gesellschaft vermitteli. 

0 beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesentsprechung und 
das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unternehmens. 

0 führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zukunftsorientierten 
Angaben im Lagebericht du1·ch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir 
dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde ge­
legten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung de1· zukunftsorientierten 
Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben 
sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidba­
res Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen. 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und die Zeit­

planung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im internen 

Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen. 

D01imund, den 3. Mai 2023 

...r 

Herten, den 06.11.2023 

Dr. Bergmann, Kauffmann und Partner 
GmbH & Co. KG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft 

(Börner) 
Wirtschaftsprf rferin 

(Black) 
Wirtschaftsprüfer 

gez. Matthias Müller 

Bürgermeister 
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